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Im Auswärtsspiel am letzten Wo-
chenende gegen TSG A-H Bielefeld 
waren die Auricher nicht wiederzuer-
kennen, zumindest im Vergleich zum 
Spiel gegen ASV Hamm. Sie fielen 
wieder in ihre gewohnte Spielweise 
zurück. Mit Volldampf auf die De-
ckung zu, ungenaue Anspiele und 
Fehlwürfe. Eigentlich können sie 
doch auch anders. Etwas mehr Kon-
zentration und Genauigkeit könnte 
unserer Mannschaft gut tun und in 
hektischen Phasen mehr Ruhe be-
wahren, und dann sicher einnetzen.  
 

Zum heutigen Spiel empfangen wir 
den Zweitliga-Aufstiegskandidaten 
TV Emsdetten.  
Die Emsländer führen mit fünf Punk-
ten Vorsprung zum Zweitplatzierten 
ASV Hamm  die Tabelle in der 3. Liga 
Nord-West an.   
Deshalb dürfte bei den Emsländern 
die Welt nicht zusammen brechen, 
sollten sie heute in der Sparkassen-
Arena vom OHV überrascht werden.  
Mit Sicherheit werden sie aber ver-
suchen ihre nur leicht befleckte 
Weste sauber zu halten. Niederlagen 
bringen meistens Unruhe, und die 
kann sich TV Emsdetten nicht erlau-
ben, da sie zwei weitere Aufstiegs-
kandidaten dicht im Nacken spüren.  
 
Die OHV-Zuschauer, die Fan-Clubs 
und die Trommler werden natürlich 
alles geben, um dem Team mit emo-
tionaler Stimmung und Lautstärke 
den Rücken zu stärken.  
 
Vielleicht gelingt dem OHV ja auch 
ein weiterer Husarenstreich gegen 
die Emsländer. - Schau’n mer mal! 

Moin   
   liebe OHV-Handballfreunde!  
Serie gerissen: Nach neun Siegen im 
Jahr 2026 musste sich der zweitplat-
zierte ASV Hamm-Westfalen mit dem 
28:32 beim OHV Aurich geschlagen 
geben. Von Beginn an war die Feh-
lerquote beim ASV zu hoch. Hinzu 
kam vor allem in der ersten Halbzeit 
eine schwache Chancenausbeute.   
Und so ging es weiter: Der ASV 
Hamm arbeitete sich heran - ließ im 
entscheidenden Moment aber immer 
wieder Chancen ungenutzt.   
So blieb der Verlauf auch in den 
Schlussminuten, sodass die Gastgeber 
unter dem Strich einen verdienten 
Heimsieg feierten und damit die Er-
folgsserie des ASV Hamm-Westfalen 
im Jahr 2026 beendeten.  
Der OHV ließ endlich vor eigenem 
Publikum mal erkennen, was in ihrer  
Mannschaft steckt und was noch zu 
erwarten ist. 
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ABV Bedachung und Bautenschutz GmbH | Kornkamp 2 | 26605 Aurich | Tel.: 04941 / 96 00 0 | info@abv-bedachung.de | www.abv-bedachung.de

FÜHRENDER ANBIETER VON FLACHDÄCHERN, GRÜNDÄCHERN, 
ZIEGELDÄCHERN, STAHLHALLEN UND HOLZBAU IM NORDWESTEN

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

Restaurant

Akropolis
Restaurant

Akropolis
Griechische SpezialitätenGriechische Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

p ätenGriechische SpezialitäGriechische SpezialitäGriechische Spezialitäätenäten
Familie Kapnotzis
Fockenbollwerkstraße 26 · 26603 Aurich
Telefon 04941 959297 + 974638 · Fax 974639
www.akropolis-aurich.de
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Platz                Verein                                                    Spiele                    Tore                         Punkte

HANDBALL-TABELLE 25/26

  1    TV Emsdetten                                  26              912 : 684         50 :   2

  2    ASV Hamm-Westfalen                    26              941 : 749         45 :   7     

  3    TuS Vinnhorst                                  26              868 : 716         42 : 10

  4    TuS Spenge                                      27              919 : 834         38 : 16 

  5    TSG A-H Bielefeld                            26              819 : 784         32 : 20

  6    OHV Aurich                                      26              813 : 806         29 : 23    

  7    VfL Fredenbeck                                26              797 : 828         26 : 26

  8    Wilhelmshavener HV                      27              812 : 843         25 : 29

  9    Team HandbALL Lippe II                 25              762 : 794         22 : 28

10    HSG Varel                                         26              747 : 812         22 : 30

11    TSV Anderten                                  26              796 : 829         20 : 32

12    VfL Eintracht Hagen II                     26              763 : 830         18 : 34

13    Ahlener SG                                      26              745 : 818         16 : 36

14    TSV GWD Minden II                        25              755 : 812         14 : 36

15    TV Bissendorf-Holte                        26              797 : 899         14 : 38

16    ATSV Habenhausen                         26              682 : 890           3 : 49

3. Liga
Nord-West

Liebe Handballfreunde,
herzlich willkommen zu unserem
heutigen Heimspiel in der Spar-
kassen-Arena! Schön, dass ihr da
seid, um unsere Mannschaft wie-
der lautstark zu unterstützen.

10 Jahre unser Vereinsarzt
Heute rücken wir jemanden ins
Rampenlicht, der meist im Hinter-

grund wirkt und seit dieser Zeit
fest zu unserem Team gehört: 
unserVereinsarztDr. JanGravemann. 

Seit zehn Jahren steht er dem
OHV verlässlich zur Seite – ein
echtes Stück Vereinsgeschichte im
weißen Kittel.

Im Oktober hat er gemeinsam mit
seinem Kollegen Dr. Freudentha-
ler eine neue Praxis in der Bahn-
hofstraße 15a in Norden eröffnet
– modern ausgestattet, barriere-
frei und medizinisch auf dem neu-
esten Stand. Mit seinen Zusatz-
qualifikationen als D-Arzt sowie
in speziellerSchmerztherapieAku-
punktur, Chirotherapie, Osteopa-
thie und spezieller Osteoporose-
versorgung bringt er beste Vor-
aussetzungen mit, um unsere
Jungs optimal zu betreuen – ob
nach harten Zweikämpfen oder
auf dem Weg zurück ins Spiel.

Doch Jan ist nicht nur Mediziner,
sondernSportler ausLeidenschaft: 
Noch vor drei Jahren stand er 

selbst aktiv auf dem Handballfeld
in Emden, spielte mit dem HCE bis
in die Oberliga und unter ande-
rem gemeinsam mit Axel Hesse
und Guido Dähn. 

Auch als Trainer war er mit seinem
Heimatverein bis zur Verbandsliga
erfolgreich. Als Teil einer erfolg-
reichen 4 x100 -Meter-Staffel beim
TuS Hinte hat er Teamgeist, Ehr-
geiz und Einsatzbereitschaft nicht
nur gepredigt, sondern auch wirk-
lich selbst gelebt.

Lieber Jan, wir danken Dir von
Herzen für Deine großartige Un-
terstützung, Deine Fachkompe-
tenz und Deine enge Verbunden-
heit zum Sport. Seit zehn Jahren
bist du ein verlässlicher Rückhalt
für unseren Verein – mit dir an
unserer Seite können wir selbst-
bewusst nach vorne schauen.

Jetzt aber gilt unsere volle Kon-
zentration dem heutigen Spiel. 

Wir lassen die Halle wieder beben
und unsere Mannschaft treiben
wir mit Trommeln, Klatschen und
Rufen nach vorne - so, wie es nur
in unserer „Ostfriesenhölle“ mög-
lich ist!

Auf geht’s Aurich!

Unser Doc. 
Seit10 Jahren.

„Schneller 
 als der
Gegenstoß“

ler 

t ß“
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Ihr Experte für  
nachhaltige Sachwerte.
Jetzt mehr erfahren auf:  
ökorenta.de

ÖKORENTA Gruppe | Kornkamp 52 | 26605 Aurich | ökorenta.de

© Stadt Erkner

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

#EWEmachtsmöglich

Leistung braucht Gemeinschaft!
Teamgeist, Taktik und Tempo – was den Handball so besonders macht, spüren alle,  
die für den OHV Aurich auflaufen und mitfiebern.

Als starker Player für Erneuerbare Energien wissen wir, was Kraft und Bewegung im Team  
erreichen können. Auch auf unserem Spielfeld geht es um vollen Einsatz – mit dem Ziel,  
gemeinsam etwas zu verändern: für die Region, für die Zukunft,  
für 100 Prozent Erneuerbare Energien.

Wir wünschen dem OHV Aurich eine erfolgreiche Saison voller Power, 
Zusammenhalt und Rückenwind.

alterric.com
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„Na, geht doch!“ 

onen gespielt. Aber auch 
die Abwehr stand sicher 
und arbeitete aggressiv. 
Für die Hammer gab es 
kaum ein Durchkommen, 
und wenn es gelang, 
zeichnete sich Torwart 
Marten Jungvogel mit 
zahlreichen Paraden aus. 
Mit einer 14:10-Führung 
ging es in die Halbzeit-
pause. Auch nach der Pau-
se blieb Aurich dominant. 
Überragend waren beson-
ders die Anspiele von 
Kevin Wendlandt. In der 
50. Minute verletzte sich 
Verdin Vunic, ein weiterer 
Leistungsträger im OHV-
Team. Jetzt schien lang-
sam die Kraft bei den 
Aurichern nachzulassen 
und dadurch kamen die 
Gäste zu Gegenstoßchan-
cen. Doch in dieser Phase 
übernahm Axel Rämhed 
die Verantwortung und 
erzielte wichtige Treffer. 
Mit 15 Paraden  zeichnet 
sich Torhüter Marten 
Jungvogel aus und war an 
dem Erfolg maßgeblich 
beteiligt. Aber auch Pal 
Merkovszki vereitelte in 
der 53. Minute noch einen 
Siebenmeter. Diese Action 
brachte die Fans und Zu-
schauer in Ekstase.  
Mit Rückenstärkung des 
Publikums wurde der Sieg 
souverän gebunkert.

Meine Güte, die drei letz-
ten OHV-Spiele in Folge  
betrachtet, waren wie 
eine Berg- und Talbahn 
auf dem Kirmes. So was 
wird man auch nicht oft 
erleben. Die ersten zwei 
Spiele waren Granaten- 

Dank bei uns in Deutsch-
land erlaubt.  
Im letzten Heimspiel ge-
gen den Tabellenzweiten 
wollte ASV Hamm-West-
falen, die mit einer gewal-
tigen, lautstarken Fanko- 
lonne angereist waren, 

Die Schlagzeilen in unse-
rer Tagespresse „ON“ ent-
sprachen ausdrucksvoll 
den wahren Begebenhei-
ten: „Fluch gebrochen: 
OHV besiegt Top-Team.  
Nach Derbyfrust über-
raschten die Auricher 
Drittliga-Handballer den 
Tabellenzweiten Hamm.  
Ein Torwart prägte den 
Abend.“ 

Derbys mit Niederlagen 
gegen den OHV.   
Wilhelmshaven hatte noch 
eine alte Rechnung offen 
und hat sie in der Sparkas-
sen-Arena beglichen. Und 
mit dem nächsten Derby 
gegen die HSG aus Varel, 
machte der OHV Arek Bla-
cha das schönste Vorweih-
nachtsgeschenk, so hat er 
sich in der anschließenden 
Pressekonferenz geäußert.  
Natürlich waren die Zu-
schauer und Fans über die 
Leistung unserer Mann-
schaft berechtigt sehr ver-
ärgert, und wenn dann 
mal Kritik geübt wird, 
darf man das niemandem 
verdenken, das ist Gott sei  
 

selbstverständlich aus Au-
rich zwei weitere Punkte 
mitnehmen. Aber nach al-
ledem, was wir in letzter 
Zeit mit unserer Mann-
schaft erlebt haben, hat 
wohl keiner mit so einer 
starken Gegenwehr des 
OHV-Teams gerechnet.  
Sogar Trainer Jamal Naji 
wird das wohl nicht er-
wartet haben, er lobte 
den OHV und sagte, dass 
die Auricher verdient das 
Spiel von Anfang an be-
stimmt und entsprechend 
auch gewonnen haben.  
Während des gesamten 
Spiels waren die Auricher 
einfach die bessere Mann- 
schaft, sowohl in der Ab-
wehr als auch im Angriff. 
 

Der Bann war gebrochen. 
Die Spitzenmannschaft, 
der favorisierte Tabellen-
zweite, wurde mit einer 
beeindruckenden Leistung 
des OHV Aurich besiegt. 
Auf die Kritik an das Auri-
cher Team nach den 
schmerzenden Derby-Nie-
derlagen hat die Mann-
schaft mit einer super- 
starken Leistung geant-
wortet. 
Die Auricher Handballer 
legten einen Superstart 
hin und lagen nach 12 Mi-
nuten mit 7:3 in Führung. 
Danach blieb der OHV 
tonangebend. Es wurde 
variabel, anders als nur 
Eins gegen Eins, über den 
Kreis und die Außenpositi- 
 

Aus meinem Blickwinkel... 
Charly Günsel
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FAKT.solutions GmbH   ·   Fockenbollwerkstraße 33   ·   26603 Aurich   ·   agentur-fakt.de   ·         

MARKETING.
WERBUNG.

www.auricher-suessmost.de
Auricher Süssmost GmbH - Kreihüttenmoorweg 11 - 26607 Aurich - Öffnungszeiten Saftladen:  Mo - Fr  9 - 13 Uhr  und  14 - 17 Uhr

Fruchtig-frisches 
Trinkvergnügen.
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DEINE
       SÄFTE

aus Aurich.
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Bauunternehmung • Baustoffe • Baumarkt
Kunststofffenster und -türen aus eigener Produktion

Victorbur: 04942 911333 • Hinte: 04925 919425
www.redenius.de • info@redenius.de

Wir bieten Ihnen jede Möglichkeit 
für Ihr Bauvorhaben!

Planungen, Zeichnungen, Bauanträge, Teilarbeiten, Rohbauten oder 
schlüsselfertige Häuser, preisgünstige Anlieferung sämtlicher Baustoffe, 

Kunststofffenster und -türen aus eigener Fertigung, Wintergärten, Baugrundstücke

... der Bau ist unsere Sache!

Marktpassage 3 • 26603 Aurich

Tel. 0 49 41- 99 42 75 • Fax 0 49 41- 7 39 08 60 • Mobil 0174 - 8 83 53 55

mueller@aurich-finanz.de • www.aurich-finanz.de

Robert MüllerIhr unabhängiger Finanz-
und Versicherungsberater

ROBERT MÜLLER
Dipl. -Bankbetriebswirt ADG

� Geldanlagen - mehr als Ihre Bank Ihnen bietet
� Finanzierungen - die günstigsten Kredite
� Versicherungen - die besten Tarife

Herausgeber:

Ostfriesischer 

Handballverein Aurich e.V.

Geschäftsstelle:
Hafenstraße14, 26603 Aurich
Tel. 0 49 41- 9 94 59 94
Fax 0 49 41- 9 94 59 95
www.ohv-aurich.de
info@ohv-aurich.de

Redaktion: Friedrich Günsel
Aurich-Schirum, Kornkamp 25
Tel. 0 49 41- 2632

Druck: Druckerei Meyer GmbH
Aurich, Kornkamp 25
info@druckereimeyer.de
www.druckereimeyer.deI
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Ahlener SG                 -  VfL Eintr. Hagen II

HandbALL Lippe II      -  OHV Aurich

Freitag,24.  April 2026

Samstag,25.  April 2026

Mittwoch,15. April 2026

Samstag, 18.  April 2026

Sonntag, 19.  März 2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

TV Bissendorf-Holte -  TuS Spenge

ATSV Habenhausen   -  Ahlener SG 

TSV WD Minden II      -  HandbALL Lippe II

TuS Vinnhorst            -  HandbALL Lippe II

TSV Anderten            -  TSG A-H Bielefeld

HSG Varel                  -  Wilhelmshavener HV

VfL Eitracht Hagen II -  TSV GWD Minden II

VfL Fredenbeck         -  ASV Hamm-Westfalen

OHV Aurich                -  TV Emsdetten

Wilhelmshavener HV -  ATSV Habenhausen

TSG A-H Bielefeld     -  VfL Fredenbeck

TSV GWD Minden II   -  TV Bissendorf-Holte

ASV Hamm-Westf.     -  TuS Vinnhorst

TuS Spenge               -  HSG Varel

TV Emsdetten            -  TSV Anderten
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LBS-Beratungszentrum
Norderstr. 12 | 26603 Aurich | Tel. 0 4941/9738-0

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Wir. In der LBS Nord.

Jens Dieker und Susanne Bley

Bei uns sind Sie gut beraten!
Finanzierungen | Bausparen

Nutzen Sie unsere Kompetenz zu dem Thema 
Bausparen, inkl. staatl. Förderungen und die Möglichkeit 
der Finanzierung aus einer Hand.
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Silomon GmbH & Co. KG
Burgstr. 2 - 8 . 26603 Aurich | Neuer Weg 29 - 32 a . 26506 Norden
Mo. - Fr. 9:30 - 18:30 Uhr, Sa. bis 18:00 Uhr . www.silomon.de

WIR SIND MODE
In Aurich & Norden

Mit großer Freude dürfen wir ver-
künden, dass der OHV - Fanclub
e.V. eine neue Vereinsfahne er-
halten hat. Sie wird künftig bei
Heim- und Auswärtsspielen sowie
bei Vereinsveranstaltungen un-
sere Verbundenheit zum OHV Au-
rich sichtbar nach außen tragen.

Möglich gemacht wurde diese
tolle Anschaffung durch die groß-
zügige Unterstützung des auf
dem Foto zu sehenden edlen
Spenders - „unser Günni!“

Dieses Engagement ist alles an-
dere als selbstverständlich und
zeigt eindrucksvoll, wie sehr der
Zusammenhalt und die Leiden-
schaft für unseren Verein gelebt
werden.

Im Namen aller Mitglieder sagen
wir herzlichen Dank für diese
großzügige Geste. Die neue
Fahne ist nicht nur ein Blickfang,
sondern auch ein starkes Symbol
für Gemeinschaft, Treue und
echte Fanliebe.

DANKE, Günni, dem edlen Spender

für die OHV-Fanclub-Fahne

Foto: Tjark Müller

Kinder-
fanclub

und
Friends

3 bis 16 Jahre

Möchtest Du beim
letzten Heimspiel

bei der

Einlaufshow
dabei sein?

Dann melde Dich in der 
Halbzeit vor dem Kauel-Huck 

bei Antje und Simone!
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FENSTER
HAUSTÜREN
ÜBERDACHUNGEN
SOMMERGÄRTEN
WINTERGÄRTEN

Pollmann & Renken GmbH 
Kornkamp 42 | 26605 Aurich

WWW.POLLMANN-RENKEN.DE

moin@pollmann-renken.de
04941 1791-0

HEIMSIEG
FÜR IHR ZUHAUSE!
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Herzlich  
willkommen 

Turnverein Emsdetten 
1898 e.V. 
 
Als Großsportverein haben wir 
das Ziel, möglichst viele Emsdet-
tenerinnen und Emsdettener 
„in Bewegung" zu bringen und 
damit einen entscheidenen An-
teil an einem lebenswerten Ems- 
detten zu haben.  
Wir sind stolz darauf, dass es 
uns gelungen ist, über 400 Ems-
dettener:Innen dazu zu motivie-
ren, dass sie unser Ziel mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement 
voranbringen. Mit einem haupt-
beruflichen Team von über 40 
festangestellten MitarbeiterIn-
nen bieten wir einen professio-
nellen Rahmen für das ehren- 
amtliche Engagement in unse-
ren verschiedenen Sparten.   
Mit unseren über 5.200 aktiven 
Mitgliedern gehören wir zu den 
größten Sportvereinen in NRW 
und bieten mit unserem begeis-
ternden Trainerteam über 25.000 
Sport- und Bewegungsstunden 
pro Jahr an. Dabei verfolgen wir 
das Ziel, möglichst für alle Be-
völkerungsgruppen das passen-
de Angebot vorzuhalten. 

Getreu nach unserem Motto 
„Wir sind da", sind wir für euch 
da und kümmern uns um euch - 
und das weit über die klassische 
Bewegung im Sport hinaus!  
Mit einem lebendigen Vereins-
leben und vielen Veranstaltun-

Reihe hinten v. l.: Julius Huckebrink, Noah Seifert, Fynn Hasenkamp, Marcel Timm, Marian Orlowski,  
Marius Klüwe, Akos Szeles, Marc Esche - Reihe mitte: Geschäftsführerin Heike Schürkötter, Trainer Lenn-
art Lingener, Head Of Permance Andreas Klose, Ben Beekmann, Brent Riksten, Mark Kubes, Mats Leon 
Dörtelmann, Andre Meuser, Sergej Gorpishin, Robin Jansen, Yannick Terhaer, sportl. Berater Sören Kress, 
Geschäftsleiter Florian Ostendorf, Co-Trainer Marco Grgic, Geschäfsführer Frank Wiesner - Reihe vorne: 
Physio Tobias Hansen ,Bjarne Budelmann, Luca Klein, Oliver Krechel, Ben Bolte, Ante Vukas, Florian Trä-
ger, Eric Damböck, Mannschaftsarzt Dr. med. Thomas Lukasiewicz 

gen und Aktionen unter dem 
Motto:   
„Gemeinsam gegen Einsam" 
wollen wir aktiv gegen die Ver-
einzelung und die Vereinsa-
mung der Bevölkerung in unse- 
rem Einzugsgebiet vorgehen. 

Luca Klein verlässt den TV Emsdetten. Der 23-jährige Rück-
raumspieler schließt sich im Sommer 2026 der Ahlener SG an.   
Luca kam 2024 von VfL Eintracht Hagen aus der 2. Bundesliga. Im Ge-
dächtnis bleibt den Emsländern sein Auftritt gegen die GSV Eintracht 
Baunatal in der vergangenen Saison, wo er in der Ems-Halle als Mitte-
Spieler 12 Tore erzielen konnte. Die Ahlener SG wird vom ehemaligen  
TVE-Kapitän und Co-Trainer Jacob Schwabe trainiert. Der 23-jährige 
Rückraumspieler äußert sich positiv über seine Zeit in Emsdetten: „Ich 
habe mich in der Mannschaft und im Umfeld wohl gefühlt.“   
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T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

autocenter-yalzin

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische

Werke

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

MEDIA
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Das akustische Signalgerät  
Wie sehr haben wir uns geärgert, als 
der Alfred Gislason bei der EM-Nieder-
lage gegen Serbien den Buzzer 
drückte, als der Wurf von Juri Knorr 
bereits auf dem Weg ins gegnerische 
Tor war, aber noch nicht drin und des-
halb nicht gezählt hat. Mittels Zeitlupe 
und Torkamera wurde uns der üble 
Fehler dann auch noch x-mal vor-
geführt. Tagelang waren wir und die 
Experten und die Sportpresse stink-
sauer und keiner wollte Alfred mehr 
liebhaben.   
Das änderte sich jedoch schlagartig, 
nachdem Alfred gegen die Franzosen 
in einem vorentscheidenden Moment 
mit seiner Buzzer-Aktion einen unnö-
tigen Ballverlust annullierte, nach dem 

der Pass von Nils Lichtlein zu Johannes 
Golla an den Kreis im Aus landete. 
Doch Sekündchen zuvor: Buzzer = 
Time out = Alles Paletti. Eine enorm 
wichtige Unterbrechung in einer 
Phase, neun Minuten vor dem Ende, in 
der unsere Jungs im Angriff ziemliche 
Probleme hatten und der amtierende 
Europameister nach deutlichen Rück-
stand peu à peu auf 28:30 heran-
gekommen war.   
Alfred hatte richtig gezockt und 
grinste wie ein Lausbube, dem ein 
prächtiger Streich gelungen war.   
Alles Weitere ist bekannt: Frankreich 
besiegt, Kroatien besiegt und gegen 
Dänemark wurde verloren. Was hän-
gengeblieben ist, ist die insgesamt 
tolle Leistung unserer Jungs und: der 
Buzzer! Wer sich vor Jahren die Talent-
show „Das Supertalent“ angesehen 
hat oder heute bei der Gesangsshow 
„The Voice of Germany“ zuschaut, 
kennt das Buzzern als „Abwahl“ oder 
„Weiter“-Signal der Jury. Einige von 
unseren geschätzten Boomern sind 
sonntags vor dem Fernsehgerät dabei, 
wenn in der Bingo-Sendung zwei Kan-
didaten gegeneinander um den „Ho-
nigtopf“ kämpfen und dabei rüstig 
auf den Buzzer hauen.   
Jetzt ist es allerhöchste Zeit, dass das 
moderne akustische Signalgerät fester 
Bestandteil unserer OHV-Heimspiele 
wird. Aktuell nimmt der Trainer für 
eine gewollte Spielunterbrechung 
eine seiner drei Time-Out-Karten, 
schleicht damit - meist unbeobachtet - 
zum Zeitnehmertisch und gibt sie dort 
ab. Sogleich wird per Pfiff das Spiel für 

eine Minute angehalten. Der Coach 
versammelt seine Spieler um sich, will 
ein paar Dinge ändern und nach 60 Se-
kunden wird wieder angepfiffen.   
Das war’s dann schon. Dabei bietet 
dieses Momentum doch durchaus die 
Möglichkeit einer spannungsgelade-
nen Inszenierung. Ilja Richters „Licht 
aus! Spot an!“ muss es ja nun wirklich 
nicht sein, aber deutlich mehr Drama-
turgie wäre schon zielführend.   
An beiden Trainerbänken gehört ab 
sofort je eine schockige Säule mit dem 
bereits erwähnten Buzzer obendrauf. 
Und sobald einer der Trainer die Faxen 
dicke hat und mal eben seinen Zöglin-
gen die Flötentöne beibringen will, 
springt er auf und eilt Richtung Säule, 
oder er bewegt sich langsam und ab-
wartend in diese Richtung, um dann 
auf den roten Deckel zu hauen. Wie 
auch immer: Der Deckel leuchtet und 
der tönerne Melder sorgt augenblick-
lich für die gewünschte Aufmerksam-
keit ringsum.   
Auf diese Weise wird es jeder Zu-
schauer hautnah miterleben können, 
verfolgt mit einem Auge das Spiel  und 
erwischt mit dem anderen genau den 
Moment, an dem der Trainer losbuz-
zert. Und sogleich kann jeder Zu-
schauer den Typus bestimmen:  den 
Zocker, das Schlitzohr, den Taktiker 
oder den Pechvogel. Und schon haben 
1.500 Experten wieder etwas zu dis-
kutieren.                                                             
Mehr als dreimal darf jedoch keiner 
draufhauen. Ist ja schließlich kein 
Spielzeug! 

Und überhaupt. . .

Willy Oevermann
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Leerer Landstraße 78 • 26605 Aurich 

Telefon:    04941/9333-0 
e-Mail:      info@freese-elektro.de 
Internet:    www.freese-elektro.de

ROSENBOOM 
IMMOBILIEN

IMMOBILIE VERKAUFEN –
ABER ZU WELCHEM PREIS?

JETZT 

kostenfreie  
Beratung sichern! 

Rosenboom Immobilien GmbH | Telefon 04941 69 78 826  
info@rosenboom-immobilien.com | www.rosenboom-immobilien.com

< Hier gelangen Sie zu unserer  
   kostenfreien Online-Marktpreiseinschätzung

Kostenfreie Marktpreiseinschätzung ✔

✔

Mehr als 3.500 zufriedene Kunden ✔
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Dafür bieten wir dir:

Flexible Arbeitszeiten & hybrides Arbeiten

Weiterbildung & echte Entwicklungschancen

Jobrad, Mitarbeiterrabatte & starke Benefits

Ein starkes E-Commerce-Netzwerk

Komm ins Team Bodenglück – wir freuen uns auf dich!

Teamplayer!Bodenglück sucht

Wachse mit uns! Werde Teil eines innovativen 
E-Commerce-Unternehmens mit Herz

www.bodenglueck.de  ·  26624 Georgsheil

Be Accountable, Imagine Better und Be respectful

Baettr ist ein wachsendes Unternehmen 

im Bereich der erneuerbaren Energien,

das sich auf nachhaltige Produkte und Prozesse konzentriert.

Mit 1.200 talentierten und motivierten Kollegen weltweit bieten wir dir eine großartige Chance,
Teil unserer ehrgeizigen Reise, hin zu grüner Energie zu werden.

Auf unserer Homepage findest du alle
aktuellen Stellenausschreibungen -
auch in Ostfriesland
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stahlbau.de
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Im Kletterwald Aurich erwartet dich ein Tag voller Spaß, Bewegung und frischer Waldluft. Ob Groß oder

Klein unsere Parcours bieten für jedes Alter das passende Abenteuer. Schon ab 3 Jahren können

Kinder bei uns erste Klettererfahrungen sammeln. Und für alle, die den besonderen Kick suchen: Unser

höchster Parcours führt dich in luftige 12 Meter Höhe Adrenalin garantiert! Einfach vorbeikommen

wir zeigen dir, wie viel Spaß Klettern macht!

h ein Tag voller Spag voller Spa

s Alter d

Der Weg zu ihrer Wohngemeinschaft
führt über eine steile, fast freischwe-
bende Wendeltreppe, oberhalb der Ju-
lianenburger Straße. Dort wohnen die
beiden OHV-Handballer Nerdin Vunic
und Axel Rämhed, geräumig, für beide
zentral, eine Minute bis zur Sparkassen-
Arena, ihrem Arbeitsplatz.
Ein Schwede und ein Bosnier gemein-
sam in Ostfriesland. Kann das gut ge-
hen? „Es läuft sehr gut mit uns. Jeder
hat seinen Raum, in dem er sich zurück-
ziehen kann“, sagt Rämhed. Das WG-
Leben hat auch so seine Vorteile. „Wir
sind mit unseren Problemen nicht al-
leine und können uns besprechen“, sagt
Nerdin Vunic. Beide haben den Ent-
schluss nach Ostfriesland zu ziehen, bis
jetzt nicht bereut. „Aurich ist vielfältig,
die Stadt versucht, sich immer weiter zu
entwickeln“, sagt der Schwede.
Der Tagesablauf der beiden Handballer
ist streng getaktet. Vormittags und
nachmittags stehen Training, die Arbeit
im Fitnesscenter und die Vorbereitung
auf die Spiele zum Wochenende an. Da
bleibt dann nicht mehr viel Zeit für die
Freizeit. Abends schauen die beiden
Handball oder Fußball im Fernsehen.
Leider musste Nerdin mit ansehen, wie
seine Fußballer aus der Heimat die Qua-
lifikation im vorzeitigen WM-Qualifika-
tionsspiel gegen Österreich verpassten.
In seiner Kindheit in Bosnien-Herzego-
wina hat Nerdin zunächst selbst mal

Fußball gespielt und ist ein Begabter.
Denn auch beim OHV wird zum Aufwär-
men häufig Fußball gespielt. Sein Spitz-
name lautet „Balkan-Messi“. Axel Räm-
hed hat keinen Spitznamen. Er bezeich-
net sich als den „Guy from Sweden“. 

Rämhed ist cool. Er trägt längere Haare,
einen modischen Bart und Tätovierun-
gen. Nach seiner Ankunft hat er sich
schnell eine Vespa zugelegt. Abends tes-
tet er mit einigen Mannschaftskollegen
auch mal das Nachtleben im neuen Club
„Pearl“. 

Rämhed wurde quasi in eine Handball-
Familie geboren.  SeinVater spielte selbst
und nahm den kleinen Axel mit zu den
Spielen. „Der Sport hat mich gleich fas-
ziniert“, sagt der 27-Jährige.

In seiner Jugend verfeinerte er sein Spiel
in einem Sport-College, danach tingelte
er durch verschiedene Vereine in Schwe-
den, verlässt seine Heimat, spielt in Zy-
pern für den Erstligaclub Famagusta
und wird mit dem Team direkt Meister.  

„Ich bin der erste Scandinavier der in Zy-
pern Meister geworden ist“, sagt Axel
und lacht laut. Über seinen Manager
kommt er schließlich nach Deutschland
und zum OHV Aurich. Sein WG-Kumpel
Nerdin Vunic wird nach einigen Ausflü-
gen vom Fußball und Jiu-Jitsu von
Freunden zum Handballspielen über-
redet. Mit einem Studentenvisum
kommt er nach Lemgo. Über die 4. Liga 

in Altenbeken landet er in
Bielefeld. Dort gerät er ins
Blickfeld von OHV-Trainer
Sven Suton, der ihn von
einem Engagement in Au-
rich überzeugt. 

Gemeinsam wollen sie ir-
gendwann in die 2. Liga. 

„Balkan-Messi“ &„Cooler Schwede“
meistern ihr Leben zwischen Profisport, Nebenjob und WG-Alltag

Nerdin Vunic (Bosnier)

Axel Rämhed (Schwede)

Quelle: Bericht von Marco Lindenbeck in der „ON“ vom 21.11.2025  
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www.autocenter-yalcin.de

UNSEREN NEUEN HAUPTSTANDORT FINDEN SIE:

Hans-Heiner-Müller Str. 6
26605 Aurich-Schirum
(Neues Gewerbegebiet)

S p o r t  l e h r t 
uns Teamgeist, 
Bildung lehrt 
uns Weitblick.

Beides führt Beides führt 
zum Erfolg!zum Erfolg!

Bildung 
ist das &

AurichAurich 
EmdenEmden

Leer
NordenNorden 

WittmundWittmund
WesermarschWesermarsch

OldenburgOldenburg 
CloppenburgCloppenburg

VechtaVechta
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Aus Sicht
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TRAINERS

Publikum wieder besser zu ma-
chen. Das vergangene Spiel wur-
de zu Wochenbeginn umfassend
analysiert und ab dann galt es,
sich in einer endlich einmal wie-
der normalen Trainingswoche voll
auf unsere heutige Aufgabe zu
konzentrieren. Und dabei ist po-
sitiv festzustellen, dass unser lang-
zeitverletzter Linksaußen Max
Bähnke wieder regelmäßig am
Mannschaftstraining teilnehmen
kann und in der Zwischenzeit
ganz offensichtlich auch nichts
verlernt zu haben scheint. Ob es
für heute zu einem Blitzeinsatz
reicht, wird sich kurzfristig ent-
scheiden. Deutlich besser sieht es
da bei Vincent aus, der uns auf
Grund von Knieproblemen be-

reits seit dem Spiel gegen Varel
nicht zur Verfügung stand. Er
wird aller Voraussicht nach heute
wohl wieder ins Spielgeschehen
eingreifen können.

Heute kommt der Tabellenführer
nach Aurich. Der TV Emsdetten
hat auch in den vergangenen
(drei) Spielzeiten immer die Qua-
lifikation zur 2. Bundesliga er-
reicht, es dann aber schlussend-
lich doch nicht geschafft. So gut,
wie in dieser Saison waren die
Vorzeichen aber wohl noch nie:
aktuell stehen sie mit beeindru-
ckenden 50:2 Punkten an der Ta-
bellenspitze und haben nur im
Februar im Spiel gegen die Bun-
desligareserve vom TBV Lemgo

Moin, 
liebe Handballfreunde,
wir heißen Sie herzlich willkom-
men zum bereits vorletzten Heim-
spiel dieser Saison! Nachdem wir
im vergangenen Heimspiel gegen
den ASV Hamm-Westfalen, eine
Mannschaft, die direkt aus der 2.
Liga kommt, eine wirklich über-
zeugende und mitreißende Leis-
tung gezeigt,nicht einmal zurück-
gelegen und am Ende verdient
mit 32:28 Toren gewonnen ha-
ben, hatten wir auf einen Effekt
gehofft, der in uns allen den
Glauben weckt, nun auch gegen
alle anderen Mannschaften, die
uns in dieser Saison noch begeg-
nen werden, zu gewinnen. 

Nach der Spielpause durch das Os-
terwochenende sollte es am ver-
gangenen Sonntag in Bielefeld
aber anders kommen: außer der
schnellen 1:0-Führung durch Ner-
din war dort ganz klar nichts zu
holen. Bereits nach 10 Minuten la-
gen wir mit 9:2 deutlich in Rück-
stand, konnten uns aber durch
großen Einsatz und viel Entschlos-
senheit in der 37. Minute bis auf
22:20 herankämpfen. 

DieserZwei-Tore-Rückstand konn-
te bis zum 31:29 (48.Minute) noch
gehalten werden, bevor wir aber
dann, nachdem wir alles auf eine
Karte gesetzt haben, gleich sechs
Bielefelder Treffer hinnehmen
mussten und am Ende eine
schmerzliche 39:31-Niederlage
auf der Anzeigetafel stand. Dies
ist umso ärgerlicher, als wir mit
einem Sieg Bielefeld aus eigener
Kraft in der Tabelle hätten über-
holen können.

Bereits heute haben wir aber die
Gelegenheit, es vor heimischem
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sten geschlossenen Mannschafts-
leistung ein wenig hervor. Wir 
wissen also um die Stärken unse-
res heutigen Gegners und sind 
wieder einmal gewarnt.  
Lassen Sie uns auch dieses Mal ge-
meinsam dafür sorgen, dass die 
Ostfriesenhölle ihrem Namen ge-
recht und zu einer uneinnehm-
baren Festung für unseren OHV 
wird und die Punkte damit hier-
bleiben.  
 

Wir begrüßen das Schiedsrichter-
gespann Stefan Bendel (Wickede) 
und Paul Schulte-Coerne (Dort-
mund) ganz herzlich und wün-
schen ihnen ein glückliches Händ- 
chen bei ihren Entscheidungen.   
Wir hoffen auf ein faires Spiel mit 
lautstarker Unterstützung durch 
unsere Fans und einem erzielten 
Treffer mehr für uns! 
 
In diesem Sinne: Eric Hettmann 

knapp mit 35:33 Toren verloren. 
Selbst das Spiel gegen den mit-
favorisierten TuS Vinnhorst haben 
sie am vergangenen Wochenende 
mit 33:29 für sich entscheiden 
können.   
Als Torschützen ragen in dieser 
Saison Eric Damböck (156 Tore, 
davon 41 Siebenmeter), Yannick 
Terhaer (129 Tore, davon 45 Sie-
benmeter) und Fynn Jarik Hasen-
kamp (96 Tore) aus einer anson- 
 

Kapitän Kevin Wendlandt erzielt mit diesem Distanzwurf einen Treffer
Spielszene aus der Begegnung gegen ASV Hamm

Foto: Tjark Müller
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GARRELS OPTIK + AKUSTIK GMBH  
Marktpassage 5 | 26603 Aurich| Tel.: 04941 6042240 | www.garrels-aurich.de

Handball genießen 
ohne Kompromisse!
Erleben Sie das OHV-Spiel mit allen Sinnen. 
Wir laden Sie herzlich ein und prüfen Ihre Ohren 
sowie Augen, damit Sie jeden Moment scharf 
verfolgen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Spiel!

FÜR EIN
GRATIS SEHTEST 
ODER HÖRTEST!

JETZT
TERMIN
SICHERN!

Regionalligamannschaft der SG B-Jugend wird kräftig unterstützt

Foto: Elmar Harms
Spielbericht & Tabelle auf Seite 43

Stehend v. l.: Neele Constapel, Elmar Harms, Sjelle Dähn, Magnus Harms, Simon Klaassen, Steve Akkermann, Karl Janßen, Mats Grotjan, 
Dieke Duin, Kevin Wendlandt, Jacob Kohler, Nicolas Brix - Knieend: Wilko Metzler, Tom Lüder, Wilko de Vries, Jelto Betten
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Autohaus Gebr. Schwarte Aurich GmbH
Emder Straße 3 | 26607 Aurich | 04941 15-100 | 

aurich@autohaus-schwarte.de | www.autohaus-schwarte.de

erfolgreiche Saison!
Wir wünschen eine

Dengelstraße 1 · 26629 Großefehn 

Telefon: 0 49 43 - 40 976 37
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SPIELPLAN
1.Herren  Saison 2025/26
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Mit uns sind Sie  
immer am Ball.

Vertrauen Sie auf 
die Vorsorgestrategie 

Brandkasse! 

Versicherungsfachwirt

Esenser Straße 82 
26603 Aurich

Gemeinsam stark mit:

Jeder Euro für die Jugend lohnt sich!
Mit 30,00 Euro kannst Du die Jugend unterstützen! 

So 24.08.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Bissendorf-Holte    31 : 24   

Sa  30.08.   19.30 h    VfL Eintr. Hagen II      -  OHV Aurich        28 : 32    

So 07.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Spenge                  24 : 35        

Sa  13.09.   19.00  h   TSV GWD Minden II    -  OHV Aurich        33 : 36         

So 21.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV Anderten        37 : 36          

So 28.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Ahlener SG                 38 : 35           

Sa  04.10.   18.00 h    Wilhelmshavener HV -  OHV Aurich        29 : 31   

Sa  11.10.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ATSV Habenhausen     39 : 30       

So 26.10.   17.00 h    ASV Hamm-Westfalen-  OHV Aurich        35 : 29    

Sa  01.11.   19.30 h    HSG Varel                   -  OHV Aurich        32 : 32         

So 09.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSG A-H Bielefeld      24 : 27                 

Sa  15.11.   19.00 h    TV Emsdetten             -  OHV Aurich                 36 : 28          

So 23.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HandbALL Lippe II      37 : 30           

So 07.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV GWD Minden II    32 : 29    

So 14.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Vinnhorst       31 : 35            

Sa  20.12.   19.30 h    VfL Fredenbeck          -  OHV Aurich                29 : 35    

So 11.01.   17.00 h    TV Bissendorf-Holte   -  OHV Aurich                ausgef.

So 18.01.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Eintr. Hagen II        30 : 29      

Sa  24.01.   19.15 h    TuS Spenge                 -  OHV Aurich        34 : 32           

Sa  07.02.   19.15 h    TSV Anderten             -  OHV Aurich        34 : 25    

Sa  14.02.   19.30 h    TSV Bissendorf-Holte -  OHV Aurich        32 : 21

Sa  21.02.   19.00 h    Ahlener SG                 -  OHV Aurich        27 : 30 

So 01.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Wilhelmshavener HV  26 : 28      

Sa  07.03.   19.00 h    ATSV Habenhausen    -  OHV Aurich        24 : 37   

So 22.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HSG Varel        23 : 28          

So 29.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ASV Hamm-Westf.      32 : 28

So 12.04.   17.00 h    TSG A-H Bielefeld       -  OHV Aurich              39 : 31

So 19.04.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Emsdetten  

Sa  25.04.   18.00 h    HandbALL Lippe II      -  OHV Aurich         

Sa  02.05.   19.00 h    TuS Vinnhorst             -  OHV Aurich           

So 10.05.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Fredenbeck



OHV-KADER

Pal Merkovski
05.05.2000

Marten Jungvogel
16.04.2001

Axel Rämhed
14.08.1998

Adriano Folkers
06.06.2007

Vincent Kreiselmaier
12.02.2006

Kevin Wendlandt
28.07.1989

Renate Kleeblatt
Ärztin

Dr.med. - Orthopädie
Jan Gravemann

Felix Ilmer
Physiotherapeut

Portraits erstellt von 
Agentur FAKT. Andree Kühnel

TV Emsdetten

  1      Ben Bolte                                            TW

12     Paul Dreyer                                        TW

16     Ante Vukas                                         TW

22     Oliver Krechel                                   TW

  3      Julius Huckebrink                          RL

  4      Andre Meuser                                   RR

  5      Mark Samuel Kubes                      RL

  7      Yannick Terhaer                               RA

  8      Bjarne Budelmann                         RM

  9      Noah Seifert                                      RA

10     Florian Träger                                   RR

14     Ben Beekmann                                LA

15     Sergej Gorpishin                             KL

17     Luca Klein                                           RM

18     Mats Leon Dörtelmann               RM

20     Fynn Hasenkamp                           RM

23     Robin Jansen                                    RL

29     Marian Orlowski                              RM

32     Marcel Timm                                     KL

35     Marius Kluwe                                    KL

43     Marc Esche                                         LA

45     Eric Damböck                                   LA

59     Akos Szeles                                        RR

66     Brent Riksten                                    RL

Trainer:                  Lennart Lingener

Co-Trainer:           Marco Grgic

Ma.-Arzt:               Dr. med. Lukasiewicz

Unsere GÄSTE

AGENTUR-FAKT.DE

MARKETING. WERBUNG.

autocenter-yalzin

doepke_5962014_schalterueberblick_de.indd   1 30.04.2025   13:51:49

T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

Rene Mihaljevic
31.10.1997

Alon Oberman
04.08.1999

Robin Leunissen
28.04.2001



Torben Hübke
16.05.2002

Maximilian Bähnke
19.09.1998

Christopher Braun
01.05.2000

Nerdin Vunic
10.03.1999

Strahinja Vucetic
21.05.1998

Luke Stricker
24.09.2002

Holger Erdelt
Athletik-Trainer

Hannah Trauernicht
Physiotherapeutin

Amelie Wolf
Physiotherapeutin

Sven Suton
Trainer

Eric Hettmann
Co-Trainer

Andreas Meinke
OHS-Geschäftsführer

         

1    Marten Jungvogel          TW    

12    Pal Merkovski                        TW    

44    Adriano Folkers                         TW    

5    Nerdin Vunic                                      RM

6    Strahinja Vucetic                                 RR

7    Luke Stricker                                            RL

9    Kevin Wendlandt                                      RL

13   Axel Rämhed                                               RR

14  Vincent Kreiselmaier                                  RM

15  Torben Hübke                                                  KM

21 Christopher Braun                                           RA

99 Hannes Janssen                                                 RA

24  Maximilian Bähnke                                          LA

55 Alon Oberman                                                     LA

29  Robin Leunissen                                                RL

31  René Mihaljevic                                                  KM 

Tainer: Sven Suton

Co-Trainer: Eric Hettmann

Athletik-Trainer: Daniel Moewius

Athletik-Trainer: Holger Erdelt

Team-Ärztin: Renate Kleeblatt

Orthopädie: Dr. med. Jan Gravemann

Physiotherapeutin: Hannah Trauernicht

Physiotherapeutin: Amelie Wolf

Physiotherapeutin: Eileen Jürrens

Physiotherapeut: Felix Ilmer

OHS-Geschäftsführer: 

Andreas Meinke

GASTGEBER

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische Werke

MEDIA

Eileen Jürrens
Physiotherapeutin

Hannes Janssen
23.08.2007

Daniel Moewius
Athletik-Trainer
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www.krusebau.com 

 Farben

 Tapeten

 Bodenbeläge

 Parkett

 Glas

Ausführung sämtlicher Maler - und Bodenbelagsarbeiten

Malerbetrieb und Fachgeschäft

 Beratung     Einkauf     Ausführung
... weil Qualität 

überzeugt
Torfstraße 1 • 26632 Ihlow-Riepe • Telefon 04928 990069 • Fax 04928 990059

www.maler-jung.com • maler-jung@t-online.de

CAPAROL-
Fachbetrieb
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  1.  VfL Horneburg                 22     704 : 541 39 :   5 
  2.  SG Bremen-Ost                22     731 : 650 33 : 11 
  3.  TV Oyten                          22     683 : 651 29 : 15 
  4.  TV Dinklage                     22     719 : 691 26 : 18 
  5.  TV Neerstedt                    22     724 : 666 24 : 20 
  6.  HSG Delmenhorst            22     678 : 665 24 : 20 
  7.  VfL Fredenbeck                22     695 : 712 22 : 22 
  8.  Wilhelmshavener HV II    22     680 : 713 21 : 23    
  9.  TV Schiffdorf                    22     656 : 677 18 : 26 
10.  TSV Bremervörde             22     691 : 726 16 : 28        
11.  HSG Hunte-Aue Löwen    22     660 : 693 15 : 29 
12   TSG Hatten-Sandkrug      22     619 : 682 15 : 29 
13.  TuS Haren                        22    628 : 729 15 : 29 
14.  OHV Aurich II                   22     660 : 732 11 : 33 

TABELLE  Oberliga Nord 
Stand: 14.04.26

OHV- 
SPIELPLAN 

Sa. 13.09.  19.15 h   HSG Delmenhorst             -  OHV Aurich                       41 : 19   

Do 09.10.  19.30 h   OHV Aurich II                    -  Wilhelmshavener HV        39 : 30   

Sa. 27.09.  19.30 h   TV Neerstedt                    -  OHV Aurich II                    31 : 29 

Fr.  03.10.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Hunte-Aue Löwen     36 : 29   

So. 26.10.  16.00 h   VfL Fredenbeck II             -  OHV Aurich II                    26 : 38          

So  02.11.  15.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Schiffdorf                    29 : 29   

So. 09.11.  18.30 h   TV Oyten                          -  OHV Aurich II                     37 : 34         

Sa. 15.11.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  TSG Hatten-Sandkrug       33 : 33  

Sa. 22.11.  18.30 h   TuS Haren                         -  OHV Aurich II                    35 : 28          

Sa. 24.01.  14.30 h   Wilhelmshavener HV II     -  OHV Aurich II                    34 : 27 :             

Sa. 07.02.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TV Neerstedt                     25 : 32          

Fr.  13.02.  20.00 h   HSG Hunte-Aue Löwen     -  OHV Aurich II                     32 : 32          

So. 22.02.  15.00 h   OHV Aurich II                    -  VfL Fredenbeck II              29 : 31          

Sa. 07.03.  18.00 h   TV Schiffdorf                    -  OHV Aurich II                     39 : 35

Sa. 14.03.  18.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Oyten                            32 : 40               

Sa. 21.03.  18.30 h   TSG Hatten-Sandkrug      -  OHV Aurich II                     29 : 25

Sa. 09.05.  16.30 h   TV Dinklage                      -  OHV Aurich II                               

Sa. 28.02.  19.00 h   OHV Aurich II                -  VfL Horneburg                   18 : 33     

So. 14.12.  14.00 h   OHV Aurich II                    -  SG Bremen-Ost                 28 : 35           

Sa. 20.12. 18.00 h  TSV Bremervörde              -  OHV Aurich II                    33 : 31         

Sa. 18.02.  20.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Dinklage                       32 : 36       

Sa. 17.01.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Delmenhorst              29 : 33               

Sa. 11.04.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TuS Haren                          30 : 36         

So. 19.04   16.30 h   VfL Horneburg                  -  OHV Aurich II                                      

Sa. 25.04.  18.30 h   SG Bremen-Ost                -  OHV Aurich II                                              

Sa. 02.05.  16.00 h   OHV Aurich II                    -  TSV Bremervörde                               

HVNB  
Oberliga 

Nord 
Männer

Saison 2025/26

Zweite Herren

auf ein gutes Ende, zumal Renke 
Gronau zweimal wieder auf zwei 
Tore verkürzen konnte. Immer 
wieder aber verhinderten Fehler 
im Auricher Angriffsspiel, dass die 
Mannschaft noch näher heran-
kam geschweige denn den Aus-
gleich schaffen konnte. Auch 
zeigte sich mit zunehmender 
Spieldauer, dass die Auricher in 
der Abwehr gegen das schnelle  

zielstrebige Spiel der Harener 
immer weniger Abwehrmöglich-
keiten fanden. Spätestens als die 
Gäste mit einem 7 m in der 48. Mi-
nute auf sechs Tore davonzogen, 
wurde auch den Optimisten klar, 
dass das Spiel nicht mehr zu dre-
hen war. So nahm Sören Rossow 
zwar noch eine Auszeit, es gelang 
aber keine Wende. Am Ende 
siegte Haren auch in dieser Höhe  

OHV-Reserve verpasst 
wohl letzte Chance zum 
Klassenerhalt     (30:36)  
Realistisch gesehen war es wohl 
die letzte Möglichkeit für die 
OHV-Reserve, noch einmal den  
Anschluss an die Tabelle zu fin-
den, um vielleicht mit einer Kraft-
anstrengung in den letzten Spie- 
len den Klassenerhalt doch noch 
zu sichern. Den Spielern war das 
bewusst und sie hatten sich viel 
vorgenommen, zudem wurde die 
Mannschaft noch durch Renke 
Gronau verstärkt.   
Doch es begann erst mal schlecht. 
Etwas übermotiviert holte sich 
Hannes Janssen in der ersten Mi-
nute des Spiels erst eine Verwar-
nung und kurz danach eine 
Zwei-Minuten-Strafe ab. Trotz-
dem erzielten die Auricher das 
erste Tor, mussten die Gäste aber 
bis zur 12. Minute auf 4:9 davon-
ziehen lassen. Trainer Sören Ros-
sow nahm daraufhin die erste 
Auszeit und konnte die Mann-
schaft wieder stabilisieren, so dass 
sie zehn Minuten später mit 10:11 
wieder den Anschluss herstellen 
konnten. Jetzt nahm der Gäs-
tetrainer folgerichtig seine erste 
Auszeit. Aurich blieb aber bis zur 
Halbzeit dran, vergab allerdings 
mehrere Chancen und fing sich 
dann unmittelbar vor der Halb-
zeitpause eine doppelte Zwei-Mi-
nuten-Strafe gegen Josip Crnic 
und durch den folgenden 7 m 
auch das 13:16 ein.  
Dennoch bestand in der Halbzeit-
pause durchaus noch Hoffnung 

SSamstag, 11. April 2026

Fortsetzung auf Seite 35 
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Nachrichten 
in Echtzeit!

aktion.on-online.de/on_ohv

QR-Code scannen 
und reinlesen!
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Bälle säubern.  Das ist für Hannes
Janssen aber kein Problem, das
gehört zurAusbildung dazu.Auch
dass man sich nicht auf den Kabi-
nenplatz eines arrivierten Hand-
ballers setzt.

Auf der Platte trägt er die unge-
wöhnliche Rückennummer 99, ei-
gentlich bevorzugt er die Num-
mer 14 aus seiner Jugendzeit,
doch die ist bereits an Vincent
Kreiselmeier vergeben.

Wenn er sein Abi besteht, wird es
ihn nicht gleich in die Ferne zie-
hen. Hannes will sich voll und
ganz auf Handball konzentrieren
und absolviert den Bundesfreiwil-
ligendienst beim OHV Aurich. 
Anschließend könnte er sich ein
Studium vorstellen.

Der 18-jährige Wallinghausener,
1,96 m große Schlacks, das Talent
für höhere Aufgaben beim OHV,
hatte mit 17 Jahren seinen ersten
Auftritt in der Sparkassen-Arena.
Er kann sich noch gut daran er-
innern: „Ich war meganervös und
hatte Angst, dass ich bei der Ein-
laufzeremonie stolpere“. Mittler-
weile kann er den Einlauf in der
abgedunkelten Halle genießen.
„Die Atmosphäre in der Arena ist
einfach super“, schwärmt er.

Er ist der einzige OHV-Handballer
der noch zu Hause wohnt. Außer-
dem ist er der jüngste Spieler im
Kader und der einzige wasch-
echte Auricher. Im Augenblick
steckt der junge Mann voll im
Abi-Stress.

In dieser Saison hat Hannes Jans-
sen beim Auricher Drittligisten
Fuß gefasst. Obwohl er noch kei-
nen Herren-Vertrag besitzt, kam
er zu einigen Einsatzminuten.
Auch wenn es nur ein paar Minu-
ten waren, ist Janssen zufrieden
mit seiner Rolle. „Ich bin Lehrling
und nehme jeden Rat gerne an“,
sagt er.

Beim Krafttraining drückt er vor-
nehmlich mit seinen jungen
Teamkollegen Luke Sticker und 

Torben Hübke die Gewichte. Be-
sonders beeindruckt ist er von der
körperlichen Masse seiner etwas
älteren Teamkollegen Nerdin
Vunic und René Mihaljevic. „Das
sind ganz schöne Kanten. Ich will
so weiter arbeiten und vielleicht
noch zehn Kilo an Muskelmasse
zunehmen“, sagt Hannes. Der
Sprung vom Jugend- zum Män-
nerhandball ist besonders körper-
lichherausfordernd.Auchtaktisch
und spieltechnisch habe ich eini-
ges verändert. „Die Videoana-
lysen gab es in der Jugend nicht“,
lacht Janssen. Und wie es sich für
einen Lehrling gehört, saugt er
Tipps und Tricks der erfahrenen
Teamkollegen auf.

Hannes Janssen wird auch in der
kommenden Saison für den OHV
Aurich auflaufen. Gespräche da-
rüber haben bereits stattgefun-
den. Die Einsatzzeit in der Ersten
Herrenmannschaft genießt der
18-Jährige. Doch er ist nicht nur
ein „Trainingsweltmeister“. Die
meiste Spielzeit sammelt er in der
Oberliga-Mannschaft der OHV-
Reserve, wo er unangefochtener
Stammspieler ist. Bei den Män-
nern gehört er zum Team „Jung“,
das bedeutet: Getränkekästen
schleppen oder die eingeharzten 

Hannes Janssen
mit 18 Jahren der Jüngste im OHV-Team

Quelle: Interview in den „ON“ mit
Marco Lindenbeck vom 10. April 2026
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Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Auricher Landstraße 21 26629 Großefehn
Tel.: 0 49 43 / 91 01 – 0 www.ketg.de

WIR BRINGEN 
ENERGIE INS SPIEL.

Elektroinstallation
Schaltanlagenbau
Industriemontagen

Bring auch DU
Energie ins Spiel – 
Verstärke unser 
Team!

KETG_Anzeige_OHV_190x87_02.indd   1 26.06.2024   08:44:34

W W W . D O N A R O M A . D E

JETZT 
RESERVIEREN
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Am Pferdemarkt 7
26603 Aurich

Telefon (0 49 41) 6 33 44
und 6 49 45

ÖFFNUNGSZEITEN :
Täglich 11.30 bis 14.30 Uhr

und 17.30 bis 0.30 Uhr

K e i n  R u h e t a g !

| Fahrdienst
| Erste-Hilfe-Kurse
| Sanitätsdienste
| Mobiler Einkaufswagen
| Auslandsdienst
| Hausnotruf

Moin, Moin,
da sind wir wieder!

verdient, den Auricher Spielern
war klar, dass mit dieser Fehler-
zahl und der doch recht unerfah-
renen Truppe der Klassenerhalt
kaum noch zu erreichen ist. 

Herauszuheben beim Gastgeber
war Renke Gronau, der sowohl in
der Abwehr sich dem Ansturm
entgegenstemmte, als vor allem
auch im Angriff durch herrliche
Würfe aus der zweiten Reihe
nicht nur12 Tore erzielte, sondern
lange Zeit auch die Auricher Hoff-
nungen nähren konnte.

Zum Schluss noch eine Bemer-
kung zu den Schiedsrichtern:
Uns allen ist klar, dass sie kein
leichtes Amt haben. Doch in die-

sem Fall hinterließen sie mit ihrer 
durchaus einseitigen Regelaus-
legung bei Spielern und Zuschau-
ern schlicht Fassungslosigkeit.

Während sie durchaus korrekt
Auricher Fouls rigoros mit 7 m
oder Hinausstellungen bestraf-
ten, gab es für klare „Kopftref-
fer“ gegen Auricher Spieler allen-
falls einen Freiwurf. 

Zwar sahen die Schiedsrichter z.B.
das Blut bei Jonas Speckmann,
ihre Reaktion aber beschränkte
sich darauf, Jonas zur Bank zu
schicken, um das Blut stillen zu
lassen. Damit diese Bemerkungen
nicht falsch verstanden werden,
der Sieg der Harener war verdient

Julian Köster beim Inklusionstraining:
Fragen, Antworten und echte Gespräche

Nach den Spielen wurde es in der Halle noch einmal etwas ruhiger. In einer Ecke
kamen alle zur Fragerunde zusammen und Köster bekam einen bunten Blumenstrauß
an Themen serviert:  Lieblingsessen, Lieblingsspieler, Rote Karten, Verletzungen,
seine Rückennummer oder auch, ob er schon mal in eine Prügelei geraten sei. 

Köster beantwortete die Fragen mit Humor und ohne jede Eile. 
Sein Lieblingsessen?: „Lasagne von Mama.“ 
Ein Vorbild?: „Domagoj Duvnjak“ 
Ein Freund in der Mannschaft?: „Miro Schluroff“. 

Und Rote Karten habe es auch schon gegeben, drei sogar, wie er mit einem Grinsen
erzählte, „aber der Schiri hat das nicht richtig gesehen“. Dabei blieb es nicht nur
bei seinen Antworten: Köster stellte immer wieder auch Gegenfragen und bezog die
Kinder so direkt in die Runde mit ein. Aus den anfangs noch etwas nervösen Fragen
wurden kleine Gespräche, große Lacher und zunehmend glückliche Gesichter. 

und lag nicht an den Schiedsrich-
tern, aber solche Leistungen der
Referees fördern nicht den Spaß
am Handballsport.

Für OHV Aurich II spielten:
Edgars Kuksa (TW), Chris Eiben
(TW), Jonah Bitzhöfer, Hannes
Tido Matthisen Janssen (4), Eric
Dannehl (8), Jonas Speckmann),
Andreas Reimers (1), Renke Gro-
nau (12), Patricio Gonsalves Solis
(1), Josip Crnic (4), Sönke Fikus 

Trainerteam: Sören Rossow, 
Leon Höppner, Dennis Pahl und 
Daniel Mayer,
Physio: Amelie Wolf

 Engagement über das Spielfeld hinaus
Dass solche Tage für ihn mehr sind als ein Termin im Kalender, passt zu seinem En-
gagement abseits des Spielfelds: Julian Köster ist seit 2024 Botschafter von Special
Olympics Deutschland und wurde zuletzt unter anderem mit dem Sonderpreis des
Fair-Play-Preises des Deutschen Sports sowie dem Engagement-Preis der German
Handball Awards ausgezeichnet.   

„Solche Einheiten sind natürlich unglaublich wichtig, um Kinder für den Handball zu
begeistern und ihnen den Spaß daran mitzugeben. Aber gerade auch, damit sie mit-
einander spielen, Berührungsängste abbauen und voneinander lernen“, sagte Köster. 

Sein Antrieb geht dabei über einzelne Aktionen hinaus: „Sport vermittelt Werte wie
Respekt, Fairness und Miteinander und genau das ist wichtig für unsere Gesell-
schaft.“ Mehr inklusive Angebote, mehr Möglichkeiten für alle Kinder, Teil eines
Teams zu sein, das ist für ihn ein zentrales Thema. 

Auch nach dem Training war noch lange nicht Schluss. Rund um Köster bildete sich
schnell eine große Schlange aus Kindern mit Autogrammkarten, Trikots und Bällen,
dazu kamen Fotos, kurze Gespräche und immer wieder neue Fragen. Köster schrieb,
posierte, hörte zu und nahm sich für alle genügend Zeit. Doch nicht nur die Kinder
gingen glücklich aus der Halle. Kösters Fazit: „Mein Tag heute war grandios.” 
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Wehrden West 2 · 26835 Hesel · Tel. 04950 995633 · Fax 04950 995634 
e-mail: heinzjacobs@t-online.de · www.jacobs-hesel.de
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Nordsee Wäscherei
NollauGmbH

Süderweg 11 · 26553 Dornum · Tel. 04933 2227 · Fax 2345

Heißmangel       Wäscherei 
Abholdienst      Reinigung

In dieser Tempogegenstoß-Ausgabe haben wir einige unserer Spieler vor-
gestellt, die auch schon in der Auricher ON-Tagespresse in Interviews mit
dem  Sportredakteur Marco Lindenbeck erschienen sind. Nach Rücksprache
mit der ON-Sportredaktion haben wir auszugsweise die Texte übernom-
men und möchten sie gerne in unserem „Vereinssprachrohr“, dem „Tem-
pogegenstoß“, speziell noch einmal unseren Lesern nahe bringen.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei der Sportredaktion (Wolf-Rü-
diger Saathoff & Marco Lindenbeck) für die Großzügigkeit und Hilfsbereit-
schaft, besonders wenn es um Fotos geht, herzlich bedanken.

Es ist nicht immer alles selbstverständlich, aber in diesen Fällen erkennt
man hilfsbereites Denken bei den „Jüngern der Schwarzen Kunst“.     -fgü IN
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Szene aus dem
Spiel gegen 
TuS Spenge

Foto: Helmut Vortanz
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Ubben Immobilien
Von-Jhering-Str. 27

26603 Aurich

ubben_immobilien

Ubben Immobilien

Folgen Sie uns  www.ubben-immobilien.de

  0 49 41 -  97 19 0

     info@ubben-immobilien.de

HAUSVERKAUF
Wir verkaufen Ihr Haus
schnell und vorteilhaft

HAUSKAUF
Unser Angebot an

norddeutschen Immobilien
wechselt schnell

VERMIETUNG
Wohnungen für jeden Geschmack
Wir stehen Ihnen als Mieter oder 

Vermieter tatkräftig zur Seite

Immobilien in und um OstfrieslandImmobilien in und um Ostfriesland

IHRE DIGITALE ZUKUNFT.
SICHER UND INDIVIDUELL MIT BENTS

• IT-Infrastruktur         • Cloud Services
• IT-Sicherheit             • Unternehmenssoftware
• IT-Kommunikation    • IT-Consulting & IT-Services

Leerer Landstraße 5-9
26603 Aurich
Tel. 04941 1704600

info@bents.com
www.bents.de

Täglich News, Stories
und Insides zum Handball
im Nordwesten

BOCK AUF HANDBALL!
Neu am Start: WhatsApp-Channel „Erste Welle“
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GmbH

Fliesenfachgeschäft

Egelser Straße 130   26605 Aurich   Telefon: 04941 697 1143   Mobil: 0177 8571082 
Internet: www.fliesen-geringer.de   Email: info@fliesen-geringer.de

 Systementwicklung und -Integration

  EMV-Schutz, IT-Sicherheit
und Kommunikationstechnik

  Service weltweit
Mehr Infos &
Jobangebote
norrenbrock-technik.de
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Neu

Jetzt alle
Beef-Burger 
auch mit 
Plant-based 
Patty!

Burger King® in Aurich: 
Emder Straße 19

   TOLLE ANGEBOTE!

INH. GUIDO ERHARDT E.K.
HAFENSTRASSE 10
26603 AURICH

MO-FR: 09:00 - 18:00 UHR
UND NACH VEREINBARUNG

FON 04941 180128
MAIL   KONTAKT@GUIDOSBRILLEN.DE
WEB  WWW.GUIDOSBRILLEN.DE
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  Wind- & Sichtschutzsysteme
  Terrassendielen
  Vorgartenzäune

GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb
Gewerbestraße 16 | 26624 Georgsheil
info@groja.de | www.groja.de

Scan mich!Wind- & Sichtschutz 

stabil wie eure Abwehr!
Große Auswahl für den Garten und jedes Mal ein Volltreffer!

Während seiner Handball-Bundes-
ligazeit in Stuttgart ist Alon Ober-
man neben Handballspielen nicht
untätig gewesen: er hat Gitarre
spielen gelernt, denn Musik spielt
für ihn eine große Rolle. In seiner
jetzigen Wohnung in Plaggenburg
fühlt er sich wohl. Im Gegensatz zu
seinen Mitspielern, die in der Innen-
stadt Aurichs wohnen, fühlt er sich 

auf dem Lande sehr wohl. „Ich mag 
es sehr. Hier hat man eine schöne 
Aussicht und ich kann viel spazieren 
gehen“, sagt er. Bei seinen Läufen
durch das Plaggenburger Moor be-
gleitet ihn seit dem letzten Sommer
seine Hündin „Jenny“.

Oberman träumt von der Ersten
Liga. Er wollte immer nur Handball
spielen, schon  in frühester Jugend,
mit dem Ziel Deutsche Bundesliga. 

Er ist in Israel geboren und auf-
gewachsen und das Land ist nicht
gerade als Handball-Nation be-
kannt. Sein großer handballspielen-
der Bruder war in seiner Kindheit
sein größtes Vorbild. 13 Jahre ist er
aufgrund eines Austausches in
Deutschland und hat sich mehrere
Bundesligaspiele angeschaut. Das
hat ihn so infiziert, dass er auch mal
dort spielen möchte.

In Israel leistete er seinen Militär-
dienst ab und spielte ein paar Jahre
für israelische Erstligisten und sogar
für die Nationalmannschaft.

„Danach hat die Reise dann begon-
nen“, sagte Oberman. Gleich im
ersten Engagement landete der
junge Mann in der Bundesliga bei
Stuttgart. „Ich habe dort ein Pro-
betraining gemacht und sie haben
mir tatsächlich einen Vertrag gege-
ben. Das war total verrückt. Die
erste Station und gleich in die Bun-
desliga“, erzählt Oberman. 

Einen festen Platz konnte der junge
Israeli nicht erkämpfen. Er wurde
verliehen und spielte für Potsdam,
Ferndorf und ein paar Monate in
der Schweiz. „Ich habe bereits ei-
nige Erfahrungen gesammelt.“ In
diese Zeit fiel der Angriff der Ter-
rororganisation Hamas auf sein Hei-
matland. Israel reagierte mit einem
Militäreinsatz und Oberman fuhr
zwei Jahre nicht in seine Heimat.
Weihnachten war Aron wieder mit 

seiner Hündin „Jenny“ im Gepäck
zu Besuch bei seiner Familie.

In diesem Jahr will Aron sich voll
auf Handball beim OHV konzen-
trieren. „Eigentlich war nur ein Jahr
eingeplant, aber es hat hier vieles
gut funktioniert. „Die Stimmung im
Team ist überragend“, schwärmt
der Linksaußen. Deshalb hat er sei-
nen Vertrag verlängert. Mit dem
Aufstieg wird es im Augenblick
noch nichts. „Ich will mithelfen, den
OHV groß zu machen. Das ist bes-
ser, als in der Zweiten Liga zu spie-
len“, sagt der 26-Jährige.    

Seit dieser Saison besetzt er die
linke Seite beim OHV. Der Start war
für ihn nicht leicht. Zu Beginn zog
er sich eine schwere Bänderverlet-
zung zu und fiel einige Wochen
aus. Er kämpfte sich zurück, blieb
geduldig und wartete auf seine
Chance. Mittlerweile ist er aus dem
Team nicht wegzudenken und
glänzt seit Wochen als fast unfehl-
barer Siebenmeter-Schütze. Gegen
VfL Eintracht Hagen II waren es
acht von neun, die Oberman sicher
verwandeln konnte. Beim Aus-
wärtsspiel gegen TuS Spenge ge-
lang ihm die perfekte Ausbeute mit
fünf Siebenmeter. Alon Oberman
liebt die Duelle mit den gegneri-
schen Torhütern. „Das ist wie zo-
cken. Man kann viel variieren“, sagt
der OHV-Linksaußen Oberman.

Quelle: Dieser Bericht wurde aus-
schnittsweise dem Interview mit Marco
Lindenbeck von der „ON“ entnommen.  

Musik spielt große Rolle
Foto: 
Agentur FAKT.
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Work On Progress.
Wir denken Bauen neu.

STRABAG ist die stärkste Kraft, eine bessere Zukunft zu 

bauen. Die STRABAG-Gruppe ist der führende europäische 

Technologiekonzern für Baudienstleistungen.

work-on-progress.strabag.com

STRABAG AG, Direktion Nord, Bereich Weser-Ems

Raiffeisenstra�e 7, 26603 Aurich, Tel. +49 4941 95017-0 

aurich@strabag.com

Inhaberin: Vera Rieken 
Boomweg 26  
26605 Aurich 
Mobil 0177 2589498 
www.Kukelorum.net

Wir wünschen  
dem OHV viel Erfolg!

Strom sicher nutzen. 
Die Experten in der  
Differenzstromschutztechnik

www ------- doepke.de
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H.H.HORST
Garten- und Landschaftsbau

•Planung 

•Ausführung 

•Pflege 

Unterfanke 4
Telefon 04941 67477 

26605 Aurich
info@horst-galabau.de 

www.horst-galabau.de

T.CARSTENS 
(ehem. H. Horst) 

Gartenbau

Die Regionalliga-Mannschaft der SG 
Aurich-Marienhafe gewann die Be-
gegnung beim Tabellenschlusslicht 
JSG Fredenbeck / Stade / Harsefeld 
deutlich mit 37:23 und revanchierte 
sich somit für den Punktverlust im 
Hinspiel beim 27:27.  
Nach dem deutlichen Sieg im Heim-
spiel gegen Stöckheim dominierte 
die SG auch das Spiel in der Stader 
Geest. Nach sechs Minuten erzielte 
Wilko Metzler das 2:6. Im Angriff 
wurde in der Folge etwas fahrlässig 
mit den guten Wurfmöglichkeiten 
umgegangen. Die JSG konnte durch 
Philip Rehder in der 21. Minute auf 
11:13 verkürzen. Bis zur Pause setz-
ten sich die Ostfriesen aber wieder 
etwas ab. Dieke Duin traf zum Halb-
zeitstand von 12:16.  
Im zweiten Abschnitt legten die 
Gäste noch eine Schippe drauf. In 
der 36. Minute netzte Jelto Betten 
zum 16:24. Der Vorsprung der SG  
wuchs weiter. Die Abwehr stand gut,  
 

mit 28:26. Die Begegnung findet 
diesmal nicht in Marienhafe statt, 
sondern um 13.00 Uhr in der Spar-
kassen-Arena in Aurich. Platz ist also 
mehr als genug vorhanden. Über 
tatkräftige Unterstützung würden 
die Jungs sich sehr freuen.  

Für die SG spielten: Jacob Kohler, 
Steve Akkermann, Mats Grotjan (6), 
Karl Janßen (9), Magnus Harms, 
Sjelle Dähn (5), Jelto Betten (3), 
Wilko de Vries, Simon Klaassen (1), 
Tom Lüder (5), Wilko Metzler (4), 
Dieke Duin (4)

wobei die Torhüter Jacob Kohler 
und Steve Akkermann einige gute 
Paraden zeigen konnten. Sechs Mi-
nuten vor Schluss erzielte Karl Jan-
ßen das 20:33. Das Spiel war ge- 
laufen. - Endstand: 23:37.  
Hervorzuheben ist bei diesem Aus-
wärtsspiel die positive Atmosphäre 
in der Geestlandhalle und auch im 
ganzen Ort Fredenbeck. Vielen 
Dank für die Gastfreundschaft!  
Die SG belegt nun weiterhin mit 
einem Punkt Vorsprung auf den VfL 
Horneburg und zwei Punkten auf 
die HSG Nordhorn den dritten Platz 
der Tabelle, der für die Qualifikation 
zur, dann A-Jugend-Bundesliga, be-
rechtigt. Am kommenden Sonntag, 
den 19. April kann die Mannschaft 
die vielleicht schon entscheidenden 
Punkte im Heimspiel gegen die 
mJSG Buxtehude/Beckdorf einfah-
ren. Das Hinspiel gewannen die Ost 
friesen nach einem Rückstand erst in 
den letzten Minuten denkbar knapp  
 

JSG Fredenbeck/Stade/Harsefeld  
gegen SG Aurich-Marienhafe 23:37  (12:16) 

  1.  TuS Vinnhorst                   19     565 : 459 33 :   5 
  2.  HSG Schaumburg-Lippe   19     617 : 487 32 :   6 
  3.  SG Aurich-Marienhafe     20     602 : 537 28 : 12 
  4.  VfL Horneburg                 20     548 : 506 27 : 13 
  5.  HSG Nordhorn e.V.           19     569 : 568 24 : 14 
  6.  TSV Anderten                   19     524 : 489 19 : 19 
  7.  mJSG Buxtehude/Beckd.  20     484 : 531 16 : 24 
  8.  TvdH Oldenburg               19     535 : 550 15 : 23    
  9.  TSV Burgdorf II                 18     451 : 482 13 : 23 
10.  ATSV Habenhausen II       19     463 : 503 12 : 26        
11.  SV Stöckheim                   20     447 : 562   8 : 32 
12   Fredenbeck/Stade/Harse. 20     490 : 621   5 : 35 

TABELLE  Regionalliga Nord 
Stand: 13.04.26mJgd B SG Aurich-Marienhafe
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OHV
Auswärtsspiele

Livestream im

Hattrick

www.kreisbahn-aurich.de
Kreisbahn Aurich GmbH - Breiter Weg 69a - 26603 Aurich

oldersumer straße 1, 26603 aurich

ARCHITEKTUR.ARCHITEKTUR.

TRAGWERKSPLANUNG.TRAGWERKSPLANUNG.

ENERGIEBERATUNG.ENERGIEBERATUNG.

GENERALPLANUNG.GENERALPLANUNG.

DARUM GEHTS.DARUM GEHTS.

 3ing_aurich  I  architektur- und ingenieurbüro 3ing info@3ing.de  I 04941 - 604080  I

architektur + ingenieurbüro gmbh www.3 ing .de

Wenn die Reifen sind porös,wende Dich an Hinni Goes!

Dieselstraße 20 · 26607 Aurich 

TELEFON: 0 49 41 - 99 11 70
Zufahrt über Liebigstraße

www.reifen-goes.de Wie gewohnt werden die 
OHV-Auswärtsspiele bei uns von 

sportdeutschland.de 
im Livestream in gemütlicher 

Atmosphäre übertragen!
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Platz sechs in der Tabelle ist schon
ganz gut, doch René Michaljevic
träumt, wie viele andere Spieler
im Verein, vom Aufstieg in die
Zweite Liga. Die Niederlage ge-
gen seinen alten Verein Altenha-
gen ärgert ihn besonders, auch
der Punktverlust in Varel hat ihn
ziemlich genervt. „Im Training
sieht alles super aus, wir können
noch mehr herausholen“, sagt er.

In Aurich fühlt er sich sehr wohl.
Er könnte sich aber auch vorstel-
len, noch einmal in einem ande-
ren Land sein Glück zu versuchen.
„Deutschland wird nicht das letz-
te Land gewesen sein.“

In seiner Heimat Osijek hat Mihal-
jevic mit dem Handballspielen an-
gefangen. Mit 18 Jahren unter-

schreibt er seinen ersten Profiver-
trag in der ersten kroatischen
Liga. Nach Deutschland führt ihn
der Zufall. Ein Freund von ihm hat
den Sprung schon gewagt und
spielt in Ferndorf in der Zweiten
Liga. Dort wird er gefragt, ob er
nicht einen guten Kreisläufer
kennt. Er nennt den Namen Mi-
haljevic und der Ball kommt ins
Rollen. Mihaljevic spielt beim TV
Emsdetten vor und erhält einen
Vertrag. Er mag die handballver-
rückte Stadt und muss doch kurze
Zeit später nach Ferndorf weiter-
ziehen. „Ich war schon traurig,
dass es dort nicht weitergegan-
gen ist“, sagt er. Dort werden ihm
zwei Kreisläufer vor die Nase ge-
setzt, und so zog er nach Biele-
feld und von da aus nach Aurich.

„In dieser Saison wird der Titel
wohl an TV Emsdetten gehen. Da-
nach könnte unser Jahr kommen,
wenn die Spieler bleiben und wir
noch Verstärkung bekommen.
Gerne würde er mit dem OHV Au-
rich in die Zweite Liga aufsteigen. 

Behutsam nimmt der 1,97 Meter
große René Mihaljevic seinen
vierbeinigen Mitbewohner Gizmo  
auf dem Arm und streichelt ihn.
Der Kater ist schon 15 Jahre alt
und begleitet ihn. 

Genauso wie seine Frau Lucija. Sie
ist eigentlich der Grund dafür,
dass der Kreisläufer und Abwehr-
spieler in jungen Jahren seine
Heimat Kroatien verlassen und
das Abenteuer gewagt hat, im
Ausland Handball zu spielen. 

„Was können wir verlieren, hat
sie mich damals gefragt“, erzählt
Mihaljevic. Beide sind seit zehn
Jahren untrennbar miteiander
verbunden, vor drei Jahren hat er
seine große Liebe geheiratet. „Sie
ist eine große Hilfe und schaut
sich fast jedes Spiel von mir an“,
sagt Mihaljevic. 

Im Gegensatz zu vielen Sportlern
ist der OHV-Kreisläufer Mihaljevic
nicht unbedingt abergläubisch. Er
verzichtet auf Rituale. Für ihn
sitzt die größte Motivation auf
der Tribüne der Arena. „Es ist
immer schön, meine Frau vor dem
Spiel dort sitzen zu sehen“, sagt
er und lächelt.      Quelle: „ON“

          Marco Lindenbeck

René Mihaljevic analysiert seine Leistung
In der Halle wirkt er schüchtern, doch privat zeigt er eine andere Seite

Seit eineinhalb Jahren spielt René Milhaljevic
für den OHV Aurich Handball und wohnt mit
seiner Frau und seinen Haustieren in der
Nähe der Innenstadt Aurichs. Wenn er auf
dem Handballfeld vielleicht angsteinflößend
wirkt, ist er privat entspannt, fast sanft. Er
spricht über seinen Werdegang und über die
aktuelle Situation beim OHV. Er ist ein auf-
merksamer Beobachter und hat natürlich die
vielen positiven Veränderungen im Verein
wahrgenommen. Der Kreisläufer ist extrem
ehrgeizig. „Wir trainieren wie die Profis, aber
wir müssen es auf dem Feld besser machen“. René Mihaljevic
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25% Rabatt auf 
alle Flyer E-Bikes!

zweirad-block.de

Burgstr. 47a · 26603 Aurich · Tel. 04941 9671547

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Do.  17.30 - 22.30 Uhr
Fr. + Sa.      12.00 - 14.30 Uhr · 17.30 - 22.30 Uhr 
So.              12.00 - 14.30 Uhr · 17.00 - 22.00 Uhr

Montags Ruhetag

„Ein Team 
ist mehr 
als sechs 
Spieler und 
ein Torwart.“
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Nietiedt Malerbetriebe 
Fritz-Liebsch-Straße 2D

26723 Emden
emden@nietiedt.com
nietiedt.com/emden

Komme in unser
Nietiedt-Team!

Maler und Lackierer (m/w/d)

Betoninstandsetzer (m/w/d)

Gerüstbauer (m/w/d)

Gerüstbauhelfer (m/w/d)

Nietiedt Gerüstbau
 

Gutenbergstraße 7
26632 Ihlow-Riepe
riepe@nietiedt.com
nietiedt.com/riepe

Wir suchen DICH:

Von diesen sieben Vereinen kön-
nen maximal sechs Teams an der 
Aufstiegsrunde teilnehmen.   
Da je Staffel nur zwei Vereine 
teilnahmeberechtigt sind, bedeu- 

tet das, dass von drei Vertretern  
der Staffel Nord-West nur die bei-
den Erstplatzierten an der Auf-
stiegsrunde teilnehmen.   
Aus der Staffel Süd hat leider kein 
Verein für die Aufstiegsrunde ge-
meldet.   
Die beiden Aufsteiger in die 2. 
HBL werden wie folgt ermittelt:   
Es werden zwei Dreier-Gruppen 
gebildet, die in Hin- & Rückspie-
len jeweils einen Aufsteiger aus-
spielen. Das bedeutet, dass die 
zwei Gruppenersten aufsteigen.   
Die Zusammensetzung der bei-
den Gruppen wird im Rahmen 
des HBL-Spiels zwischen dem TBV 
Lemgo Lippe und der MT Melsun-
gen gelost.   
In eine Gruppe können nur zwei 
Staffel-Erste gelost werden.  
Mannschaften, die in der Staffel 
schon gegeneinander gespielt ha-
ben, werden in der Aufstiegsrun-
de nicht in eine Gruppe kommen. 

AUFSTIEG in die 2. Handball-Bundesliga:  
SIEBEN DRITTLIGISTEN MELDEN FÜR DIE AUFSTIEGSRUNDE 
 

MTV Braunschweig 
Staffel Nord-Ost

EHV Aue 
Staffel Nord-Ost

TV Emsdetten 
Staffel Nord-West

ASV Hamm-Westfalen 
Staffel Nord-West

TuS Vinnhorst 
Staffel Nord-West

TV Gelnhausen 
Staffel Süd-West

HG Saarlouis 
Staffel Süd-West

3. Liga Männer

Sieben Vereine aus der Dritten 
Liga Männer haben fristgerecht 
für die Aufstiegsrunde zur 2. HBL 
2026 gemeldet.  
Alle Infos zu Teilnehmern, Modus, 
Auslosung und Spielterminen im 
Überblick. 
 
Nachdem die Interessensbekun-
dungen für die Aufstiegsrunde 
zur 2. HBL Anfang März abge-
geben werden mussten, war der 
Meldeschluss zur Übersendung 
diverser Unterlagen an die HBL 
der 31. März 2026.  
 
Nebenstehende Vereine der Drit-
ten Liga Männer haben fristge-
recht ihr Interesse bekundet und 
die erforderlichen Unterlagen 
eingereicht. 
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www.autoport-emden.de

Böwe GmbH
     Breiter Weg 60
     26603 Aurich
     04941 9542-0

BERUFSBEKLEIDUNG 
TEXTILDRUCK

www.boewe24.de 
    shop@boewe24.de
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• MEISTERBETRIEB

• PÄDAKUSTIK

• AUDIOTHERAPIE

• GEHÖRSCHUTZ

• FERNANPASSUNG

Kompetenzzentrum für Gutes Hören

Ein eingespieltes Team
für Ihre Hör-Fitness!

Norderstraße 2 • 26603 Aurich • Telefon 04941 62134 • www.hoergeraete-isermann.de

SIEG
gegen

ASV Hamm

Foto: Tjark Müller



BISTRO & PIZZERIA

HARLEKIN
BEI DANIEL

Baustoffe-Bauelemente
Bauunternehmen-Kunststoff-Fenster

FORDERER
Restaurant

Akropolis
Restaurant

Akropolis

HINRICHGOES
 - + % - , * ' , $ ��" * ! - & ( + # -
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Steuerberatungsgesellschaft mbH

Frank Frerichs

Harald Harms

KITCHEN43
Restaurant

& Café
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Energietechnik, Automatisierungstechnik
Wir sind eine erfolgreiche mittelständische Unter-
nehmensgruppe der Elektroindustrie. Der Name Janssen
steht für Lösungen in der gesamten Energie-, Prozessleit-
und Automatisierungstechnik.
Unser Betätigungsfeld ist die Schiffs-, Kraftwerks-
und Industrietechnik.

Emsstraße 4/B 72 · D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/1 74-0 · Fax 1 74-205
www.rolf-janssen.de
E-Mail: info@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/17 42 57-9 · Fax 1 74-2 60
www.janssen-ema.de
E-Mail: info.ema@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D
Tel. 0 49 41/17 42 57-9

Lösungen,
die bewegen.

Mehrere Drittligisten verzichten
freiwillig auf den Aufstieg in die
2.Bundesliga. Sportlich könnten
sie - wirtschaftlich aber nicht.
Was bei den Kolumnisten die
Frage aufwirft: „Passt das Sys-
tem noch zur Realität?“

Mehrere Topteams der Dritten
Liga verzichten freiwillig auf
den Aufstieg in die Zweite Bun-
desliga. Nicht sportlich geschei-
tert. Nicht knapp gescheitert.
Sondern bewusst: „Wir wollen
nicht hoch, weil wir es uns ein-
fach nicht leisten können.“

Wer will eigentlich noch in die
Zweite Bundesliga?
Man muss diesen Satz eigentlich
zweimal lesen, um ihn wirklich
zu begreifen. Denn er wider-
spricht allem, was den Sport im
Kern ausmacht. Der Aufstieg
war immer das Versprechen:
Wer gut genug ist, darf nach
oben. Im Handball scheint mitt-
lerweile etwas Anderes zu gel-
ten: Wer gut genug ist, überlegt
es sich zweimal.

Klubs wie Würzburg haben ihre
Entscheidung offen begründet.
Wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen, strukturelle Unsicher-
heiten, fehlende Planbarkeit. 

Und sie sind damit längst kein
Einzelfall mehr. Es entsteht ein
Muster. Eines, das man nicht
mehr ignorieren kann.

Wenn Fortschritt zum Risiko wird
Die 2.Bundesliga ist sportlich at-
traktiv, keine Frage. Immerhin
sieben Vereine aus den 3. Ligen
haben zwar fristgerecht bis zum
31. März ihr Interesse an einem
Aufstieg bekundet. Zur Wahr-
heit gehört in diesem Fall aber
beispielsweise auch, dass aus
der Staffel Süd nicht mal ein
einziger Verein aufsteigen will. 
Wirtschaftlich ist die ZweiteLiga
für viele Vereine kein logischer
nächster Schritt mehr, sondern
ein Drahtseilakt. Höhere Reise-
kosten, höhere Kaderkosten,
strengere Lizenzauflagen, ein-
deutlich größerer organisatori-
scherAufwand.

Gleichzeitig steigen die Einnah-
men nicht automatisch in glei-
chem Maße mit. Genau darin
liegt das eigentliche Problem.
Der Aufstieg fühlt sich nicht
mehr wie ein Fortschritt an, son-
dern wie ein Sprung ins Unge-
wisse. Selbst der in die 3. Liga. 

Und genau das hat auch der
Präsident des Viertligisten LHC

Cottbus, Kai-Uwe Weilmünster,
zuletzt sehr klar formuliert. Die
Anforderungen passen für viele
Vereine schlicht nicht mehr zur
finanziellen Realität. So die
nüchterne Bestandsaufnahme.

Damit steht der deutsche Hand-
ball vor einer unbequemen Frage.
Was ist wichtiger: ein möglichst
hohes,einheitlichesNiveau oder
ein wirklich funktionierendes,
durchlässiges System?

Aktuell wirkt es, als würde sich
beides voneinander entfernen.
Die Zweite Liga stellt hohe An-
forderungen an die Vereine.
Natürlich, es soll und muss ja
auch zur Spitze hin professio-
neller werden. Aber: Die wirt-
schaftliche Basis vieler ambitio-
nierter Drittligisten hält nicht
Schritt. Die Folge ist eine wach-
sende Lücke zwischen den Li-
gen. Und diese Lücke ist nicht in
erster Linie sportlich bedingt,
sondern strukturell. Und wenn
sportlicher Erfolg nicht mehr
automatisch zum nächsten
Schritt führt, verliert das System
seine innere Logik.

Muss der DHB reagieren?
Die Frage, ob der DHB die An-
forderungen senken muss, lässt

Aufstieg? -Lieber nicht! Warum viele Klubs 

nicht in die 2. Liga wollen
Quelle: Eine Kolumne von Daniel Duhr
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Karriere machen in einem weltweit tätigen, forschenden und 

produzierenden Familienunternehmen im Herzen Ostfrieslands? 

Initiativbewerbungen

willkommen!

KÖSTER BAUCHEMIE AG | Dieselstraße 1-10 | 26607 Aurich | jobs@koester.eu

sich kaum noch ausweichen. Die 
Antwort darauf ist wie so oft 
nicht schwarz-weiß, aber sie 
führt in eine klare Richtung. Es 
geht nicht darum, das Niveau zu 
senken. Es geht darum, die Rea-
lität anzuerkennen. 
 
Ein Aufstieg muss wieder mög-
lich sein, ohne dass er existen-
zielle Risiken birgt. Ohne dass 
Vereine zwischen sportlichem 
Erfolg und wirtschaftlicher Ver-
nunft wählen müssen. Ohne 
dass ambitionierte Projekte 
schon an der Lizenz scheitern, 
bevor sie sich überhaupt bewei-
sen konnten. Denn ein System, 
in dem sich Vereine bewusst 
gegen den sportlichen Aufstieg 
entscheiden, hat ein strukturel-
les Problem.  

Noch ist es kein flächendecken-
des Phänomen. Aber es ist ei-
nes, das sich ausbreitet. Und 
genau darin liegt die eigentli-
che Gefahr. Wenn sich dieser 
Trend verfestigt, verändert er 
das gesamte Gefüge. Die 3. Liga 
würde zur sportlichen Endsta-
tion für ambitionierte Klubs.   
Die Zweite Liga entwickelt sich 
zur geschlossenen Gesellschaft. 
Und die Durchlässigkeit, die den 
Wettbewerb eigentlich tragen 
soll, geht verloren. Das wäre ein 
schleichender, aber tiefgreifen-
der Wandel.  
Die Bedingungen müssen 
verändert werden  
Wenn der Aufstieg mehr Angst 
macht als Lust, dann stimmt  
etwas nicht. Dann liegt das Pro-

blem nicht bei den Vereinen, 
die verzichten. Dann liegt es bei 
den Bedingungen, unter denen 
sie entscheiden müssen. Und 
dann geht es nicht mehr darum, 
ob man etwas ändern sollte. 
Sondern nur noch darum, wie 
lange man wartet und wie man 
es so umsetzt, dass gleichzeitig 
noch der hohe Standard der 
Zweiten Liga gehalten werden 
kann, was die Rahmenbedin-
gungen für TV-Übertragungen 
und Co. angeht.   
Wahrlich keine leichte Frage, 
wie man das unter einen Hut 
bekommt.  
Und trotzdem sollte sie leichter 
zu beantworten sein als die 
Frage, ob man wirklich aufstei-
gen möchte.

Einlaufen der OHV-Mannschaft in die Sparkassen-Arena mit OHV-Kids

Foto: Tjark Müller
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www.wikingerbaecker.de

Teamgeist auf dem Feld.

TSG A-H Bielefeld hatte noch sehr 
viel Wind unter den Flügeln aus 
dem Spiel am 27. März gegen TuS 
Vinnhorst, wo sie die Punkte aus 
der Begegnung mit einem 37:32-
Auswärtssieg mit nach Hause neh-
men konnten.  
Außerdem wird im Internetauftritt 
schon auf das große Fest hingewie-
sen, denn der Verein feiert am 4. 
Juli 2026 einen runden Geburtstag: 
40 Jahre TSG Altenhagen-Heepen 
Bielefeld - ein Jubiläum, das Ver-
einsgeschichte schreibt.   
Ab 16.30 Uhr starten die Feierlich-
keiten am Heeper Dom.   
Gemeinsam wollen sie einen schö-
nen Tag voller Erinnerungen, Be-
gegnungen und Vorfreude feiern 
und auf das, was noch kommt. 

Arvid Dragunski verlässt die TSG A-H 
Bielefeld im Sommer mit den Wor-
ten: „Ich werde nach der Saison zu-
rück nach Essen zu meiner Familie 
ziehen. Hinter mir liegt ein schwe-
res Jahr mit einer langen Verlet-
zung, deshalb möchte ich dort noch 
einmal neu starten.  
 
Mein Dank gilt dem Verein, den 
Physiotherapeuten, dem Impulse-
Team in Schildesche, der Mann-
schaft und meiner Familie für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. 
Ihr habt immer an mich geglaubt 
und mir in dieser Zeit viel Rückhalt 
gegeben. Dafür in ich sehr dankbar. 
 
Ich wünsche dem Verein und der 
Mannschaft für die Zukunft nur das 
Beste und werde die Zeit hier in 
guter Erinnerung behalten.“

waren  ausschlaggebend für die mi-
serable Wurfausbeutung. Es fehlte 
Struktur mit vorbereiteten Spielzü-
gen. Aber man dürfte auch mal da-
hinter gekommen sein, dass die 
wilden Angriffe in die Deckung kei-
nen Erfolg brachten.  
Nach der deutlichen 9:2-Führung 
nahm Trainer Suton binnen weniger 
Minuten zwei Auszeiten, stellte die 
Mannschaft neu ein und so kamen 
die Ostfriesen bis zum Halbzeitpfiff 
noch auf 18:14 heran.  
Im weiteren Verlauf der zweiten 
Halbzeit schienen die OHVer mehr 
Sicherheit in ihr Spiel zu bekommen, 
aber eine Wende konnte nicht her-
beigeführt werden. Vielleicht hatte 
die Aufholjagd im ersten Durch-
gang zuviel Kraft gekostet, so dass 
sie den Angriffswirbel der Bielefel-
der zum Schluss nicht standhalten 
konnten.  
Trotz alledem versteht man bei den 
Aurichern nicht diese gewaltige 
Formschwankung gegenüber dem 
Spiel gegen ASV Hamm-Westfalen.   
Die Angriffe des OHV sind oft zu 
schnell und hektisch und tragen zur 
Unsicherheit bei Anspielen bei.      

Aus meinem Blickwinkel... 
Charly Günsel

das Auswärtsspiel gegen 

TSG A-H Bielefeld Die TSG Altenhagen-Heepen ist ein Handballverein aus Bielefeld. Die Spiel-
gemeinschaft zwischen dem TSV Altenhagen 03 und der SpVg Heepen be-
steht seit 1986. Zwischen 1993 und 2003 spielte der Verein unter den Be- 
zeichnungen TSG Bielefeld und HSG 02 Bielefeld, in der 2. Bundesliga Nord.

Zum Auswärtsspiel:    TSG A-H Bielefeld vs. OHV Aurich 
 
Im Live-Stream von sportdeutschland 
verfolgte ich das Spiel live. Leider 
konnte das OHV-Team nicht die Leis-
tung vom letzten Spiel gegen ASV 
Hamm wiederholen.  

Der unorganisierten Anfangsspiel-
weise der Auricher zufolge geriet 
der OHV nach dem 2:2-Ausgleich 
bis zur 9. Minute mit 9:2 Toren in 
Rückstand, aus der sie auch wäh-
rend des gesamten Spiels nicht he-
rauskamen. Zuviele überhastete 
Angriffe mit schwacher Wurfkraft 
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DEIN TOR
ZUM NEUEN JOB

ERZA GMBH | LEERER LANDSTR. 11-13, 26603 AURICH | TEL. 04941- 96 0 40 | ERZA-GMBH.DE

ZU DEN JOBS

Das OHV„Ruhmesblatt“
Mit Ruhm bekleckern wirst du dich damit noch nicht, wenn du deinen Namen auf dem „OHV-
Hallenboden“ lesen kannst. Aber es ist ein deutliches Zeichen dafür, dass du den Handball
magst, durch eine Spende etwas mehr tun und insbesondere die Jugendarbeit unseres Vereins
fördern möchtest. 

Das Handling ist total einfach: Im Eingangsbereich der Sparkassen-Arena steht bei jedem Heim-
spiel Uli Mittelstädt neben einer Tafel, auf der das Spielfeld abgebildet ist und mit einer Spende
von 30 Euro – gerne auch mehr – suchst du dir deinen Platz aus. 

Du kannst dich auch werktags bei Charly Günsel melden (04941 2632)
oder an info@druckereimeyer.de            (Eine Spendenbescheinigung bekämst du obendrein.)

Willy Oevermann 

Bis zum Ende dieser Saison steht in jedem Tempogegenstoß dein Name
genau in dem Feld, welches du dir ausgesucht hast. Eine Art Hall of
Fame oder Ruhmesblatt ist es dann immer noch nicht, aber ein gutes
Gefühl dürftest du schon haben, wenn in Zukunft mal wieder ein jun-
ger Spieler den Sprung in den Herrenbereich geschafft hat. 
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OHV-Jugend-Förderung  #  Symbolische Hallenboden-Verpachtung   

A B C D E F G

1

2

3

4

5

6

7

8

Wetten, dass sich diese Investition in Grund und Boden lohnt?  
Deine Rendite:  starke Jugend - starker Verein!  noch mehr Spaß am Handball-Event in der Sparkassen-Arena 

 Nur Mut, das geht ganz einfach! Mit 30,00 Euro - gerne auch mehr - bist Du dabei!

Wende Dich bitte direkt bei den Heimspielen an Insa Schubert, 1.Vorsitzende (0171 8915924) oder info@druckereimeyer.de 

Bärbel 
Günsel

Thea 
Nittmann

Silvia 
Pollmann

Meenke 
Pollmann

Elke 
Rammelmann

Stefan 
Rammelmann

Reiner 
Nittmann

Startet 
mit Erfolg!

Bernd 
Ennen

Seid 
Freuden- 
spender!

Alt  
Coordes

  

Sylke 
Backer

Manfred 
Fischer

Bruni&Horst 
Witte

DIE 
KNÖPFE

Axel 
Hesse

Stefan 
Meisner

Charly 
Günsel

 

Sabine 
Mittelstädt

Ulrich 
Mittelstädt

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Waltrop

Jochen 
Habbinga

Insa 
Schubert

Saskia 
Buschmann

Jens 
Zimmerling

Uta 
 Backer

Silke 
Schmeding

Jörg 
Schmeding

EmiliaJörg Nicole Noel

Mareike 
Goes

B. & G. 
Saathoff

Tim 
Goes 

H.G. 
Büttner  
GmbH



BUNT
im Druck -

Knallhart
im Angriff

druckerei meyer

Gemeinsam zum Erfolg!

Kornkamp 25   26605 Aurich   Industriegebiet Süd
Telefon 04941  2632         info@druckereimeyer.de         


